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Vorwort
Der Schriftsteller Ernest Hemingway hat 
mal gesagt: „Die Welt ist so schön und wert, 
dass man um sie kämpft“. Das erleben wir im 
Moment: Schülerinnen und Schüler gehen auf 
die Straße, neue Bürgerinitiativen entstehen 
und rücken Umweltthemen in den Fokus. Mehr 
und mehr Menschen erkennen, wie wichtig es 
ist, fair und nachhaltig mit unserem Planeten, 
seinen Ressourcen und unseren Mitmenschen 
in anderen Ländern umzugehen. 

Fakt ist: Unser Lebensstil übersteigt bei 
Weitem das, was die Erde aushalten kann. 
Fakt ist auch: Viele Menschen leiden unter 
unserem Konsumverhalten. Arbeits- und 
Produktionsbedingungen sind in vielen Ländern 
viel schlechter als bei uns. Unser Müll schadet 
oft den Menschen, die sonst nichts haben und 
sich nicht wehren können. 

Aus diesen Gründen werden Initiativen 
wie Fairtrade von vielen Bürgerinnen und 
Bürgern immer mehr geschätzt. Ich bin 
stolz, dass Lünen erst in diesem Jahr erneut 
als Fairtrade-Town zertifiziert wurde. Das 
zeigt mir, dass wir als Stadt etwas bewirken 
können. Doch es sind nicht nur Verwaltung, 
Schulen und Vereine, die sich hier engagieren 
können. Auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
können aktiv etwas tun. Deshalb empfehle 
ich Ihnen diese Broschüre, die aufgrund der 
großen Nachfrage und der zunehmenden  
 

Relevanz beim Thema Nachhaltigkeit für Sie als 
Handlungshilfe überarbeitet und neu aufgelegt 
wurde. 

In dieser Broschüre finden Sie praktische Tipps, 
die jede und jeder für sich im Alltag umsetzen 
kann. Sie finden Hinweise darauf, wie Sie 
unsere Umwelt schützen, wertvolle Ressourcen 
sparen und gleichzeitig den eigenen Geldbeutel 
schonen können. Weniger ist fair – groß 
verzichten muss aber niemand. 

Bei vielen Vorschlägen, die Sie in dieser 
Broschüre finden werden, bietet es sich an, dass 
Sie sich mit anderen Bürgerinnen und Bürgern 
zusammentun. Denn wie bei vielen Dingen im 
Leben gilt auch bei unseren Anstrengungen, 
Ressourcen zu schonen: Gemeinsam erreichen 
wir oft viel mehr. Sie finden hier deshalb 
zahlreiche Orte und Anlaufstellen, an denen 
Sie sich gemeinsam mit anderen austauschen 
können. 

Lassen Sie sich inspirieren! 
Herzliche Grüße 

Jürgen Kleine-Frauns 
Bürgermeister der Stadt Lünen 

Weniger ist fair – Alltagstipps 

REPARIEREN 
Mit Pflege und Reparatur lässt sich die 
Nutzungsdauer von Gebrauchsgegenständen 
jeglicher Art verlängern. Nach dem Motto 
„gemeinsam sind wir stark“ können Re-
paraturen manchmal auch gemeinsam 
durchgeführt werden, z. B. in Repair-Cafes.

WIEDER VERWENDEN 
UND TAUSCHEN
Nicht genutzte oder nicht mehr gebrauchte 
Gegenstände können verschenkt oder 
getauscht (Tauschbörsen) werden; Lebens-
mittel können weitergegeben oder über 
Foodsharing verteilt werden.
Bei Unternehmen wie z.B. wirkaufens.de oder 
dem Gemeinschaftsprojekt weee-return.de 
bekommen Verbraucherinnen und Verbraucher 
für funktionstüchtige Geräte noch einen 
angemessenen Preis.

GEMEINSAM NUTZEN
Wer sich einen Gebrauchsgegenstand 
(Gartengeräte, Werkzeuge, Auto etc.) vom 
Nachbarn oder von gewerblichen Firmen leiht, 
schont die Umwelt und Ressourcen.

AUS DER REGION KAUFEN
Wenn Produkte nicht mehr weltweit 
transportiert, sondern regional produziert, 
repariert und auch entsorgt werden, können 
Ressourcen geschont, Energie gespart und 
Schadstoffe vermieden werden.

MOBIL UNTERWEGS SEIN
Die Nutzung von Fahrrädern und öffentlichen 
Verkehrsmitteln sowie die Bildung von 
Fahrgemeinschaften spart Ressourcen und 
wirkt sich positiv auf die CO2-Bilanz aus. 

ABFALL VERMEIDEN 
UND RECYCLEN
Der beste Abfall ist der, der gar nicht erst 
entsteht. Der nicht vermeidbare Müll sollte 
getrennt und  einer Wiederverwertung zuge-
führt werden. 

FAIR KAUFEN
Mit dem Kauf von fair gehandelten Produkten 
können die Arbeits- und Lebensbedingungen 
von Millionen von Arbeitern/Arbeiterinnen und 
Kleinbauern und Kleinbäuerinnen im globalen 
Süden verbessert werden.

WEINIGER IST FAIR  - HANDLUNGSHILFE 
FÜR BÜRGERINNEN UND BÜRGER

WENIGER IST FAIR –  TIPPS FÜR  
NACHHALTIGES VERHALTEN IM ALLTAG
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Kleiderkammer
Second-Hand-Kleidung,
Haushaltswaren, Bücher,
Kleintrödel

Do. 
8:30 - 11:00
14:30 - 17:00

Ev. Kirchengemeinde Brambauer
Königsheide 45a
44536 Lünen
Tel. 0231 9872117
www.evk-brambauer.de

Kleiderbasar
mit Frühstücksbasar

Di., Do.
9:00 - 12:00
außer in den Ferien

Ev. Kirchengemeinde  
Horstmar-Preußen
Bürgerzentrum Gahmen
Kümperheide 2
44532 Lünen
Information: 
Frau Elandt-Dahmann
Tel. 0151 18309162

Kleiderkammer Di.
9:00 - 11:00
außer in den 
Sommerferien

Kath. Kirchengemeinde St. Barbara
Mühlenbachstraße 2
44536 Lünen
Tel. 0231 870449
barbara@pastoraler-raum-luenen.de

Kleiderkammer 
mit Babykorb

14-tägig
Di.
14:30 - 15:30

Kath. Kirchengemeinde St. Joseph
In der Geist 1
44532 Lünen
Information: Frau Solga (Do.)
Tel. 02306 12746
joseph@pastoraler-raum-luenen.de

Kleiderkammer jeden 2. Di. im Monat
9:00 - 11:00

Abgabe jeden 
Mo. davor
9:00 - 11:00

Kath. Kirchengemeinde  
Herz-Mariä
Preußenstr. 94
44532 Lünen
Tel. 02306 40059
pfarrbuero-horstmar@pastoraler-raum-
luenen.de 

Babykorb
bis Größe 92

Mi.
9:30 - 11:00

Kath. Sozialdienst e. V.
Schwangerschaftsberatungsstelle 
Moltkestr. 2
44536 Lünen
Tel. 02306 757515

„Kirche zieht an“ 

Second Hand Kleiderverkauf 
der einzelnen Kleiderkammern 
der evangelischen und 
katholischen Kirchen

mit Modenschau

Termin erfragen 
1 x jährlich im 
September

KIEZ Lünen
St. Georg-Kirchplatz 2
44532 Lünen
Tel. 02306 928462
info@kiez-luenen.de

Trödelmarkt 
… rund um’s Kind

Kleidung 
(Frühjahr und Herbst ) 

Spielzeug (vor Weihnachten)

mehrmals im Jahr,
Termine erfragen

Stadt-Insel Lünen
Friedrichstr. 65b
44536 Lünen
Information: Frau Asbeck
Tel. 02306 61401 oder 
Frau Berka
Tel. 02306 959576
info@stadt-insel.de

Second-Hand-Markt 
„Rund um’s Kind“,
Second-Hand-Modemarkt
für Frauen

Termine telefonisch 
erfragen oder auf der 
Homepage des Lükaz

Lükaz Lünen
Kurt-Schumacher-Str. 40
44532 Lünen
Tel. 02306 3043062
luekaz@luenen.de 
www.luekaz.de

Caritas Boutique Lünen-Süd Mo. 14:00 - 17:00
Di., Mi., Do.  
10:00 - 13:00
Fr. 10:00 - 13:00 und 
14:00 - 17:00

Caritas Boutique Lünen-Süd
Jägerstraße 50a
44532 Lünen
Tel. 02306 70040
info@caritas-luenen.de

DRK-Kleiderladen 
„Lieblingsstücke“

Mo. - Fr. 
10:00 -18:00
Sa.
10:00 -14:00 

DRK Lünen
Ina Bißmann
Tel. 0178 - 3762815
Marktstraße 18a
44532 Lünen
drk@drk-luenen.de

Kinderflohmarkt
nur Kinder als Verkäufer
(2 x jährl.)

Termine erfragen Lükaz Lünen
Kurt-Schumacher-Str. 40
44532 Lünen
Tel. 02306 3043062
www.luekaz.de

WIEDERVERWENDEN
Secondhand Kleidung und Spielzeug

Nicht genutzte oder nicht mehr gebrauchte Gegenstände können 
verschenkt oder getauscht (Tauschbörsen) werden.
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Gib und Nimm – Regal
Wer etwas Brauchbares geben 
oder nehmen möchte, stellt 
es in das Regal oder nimmt es 
heraus. 

Mo., Di., Do.
8:30 - 15:00
Mi., Fr.
8:00 - 12:00

Grünes Parteibüro
Münsterstr. 78b
44534 Lünen
Tel. 02306 1778
buero@gruene-luenen.de

Büchertauschregal – 
“Bring ein Buch, nimm 
dir ein Buch”

Lese-Café

Mo. - Fr. 
10:00 - 18:00
und zu den 
Öffnungszeiten des 
Frühstücksbasars: 
Di. und Do.
9:00 - 12:00
außer in den Ferien

In regelmäßigen 
Abständen 
findet eine 
Büchertauschbörse 
statt, Termine bitte 
erfragen
 
jeden 1. Montag 
im Monat von 
16:00 - 18:00

Ev. Kirchengemeinde 
Horstmar-Preußen
Bürgerzentrum Gahmen
Kümperheide 2
44532 Lünen
Information: Frau Elandt-Dahmann
Tel. 0151 18309162

Bücherbasar / -flohmarkt Termine erfragen Förderverein der Stadtbücherei Lünen e.V.
Erzbergerstr. 9a
44534 Lünen
Herbert Hamann
Tel. 02306 21639
info@foerderverein-
stadtbuecherei-luenen.de
www.foerderverein-
stadtbuecherei-luenen.de

Büchertauschregal Mo. - Sa.
8:00 - 19:00

sonn- und feiertags
10:00 - 18:00

Kunst-Café Lünen
Münsterstraße 24
44534 Lünen
Tel. 02306 7818988
info@kunstcafe-luenen.de
www.kunstcafe-luenen.de

Nähmaschinenhaus
gebrauchte Nähmaschinen  
und Reparatur

Mo. - Fr.
9:30 - 13:00
15:00 - 18:30
Sa.
9:30 - 14:00

Frank Müller
Nähmaschinenhaus
Cappenberger Str. 6
44534 Lünen
Tel. 02306 53252
www.mueller-naehmaschinenhaus.de

Kaufhaus für Haushalts- 
und Elektrogeräte,
Möbel etc. aus zweiter Hand
Annahme und Verkauf

Mo. - Fr. 
9:30 - 18:00
Sa.
10:00 - 15:00

DasDies Service GmbH
„Die Stöberei“ AWO Lünen
Arndtstr. 29
44534 Lünen
Tel. 02306 7511011
luenen@dasdies.de
www.dasdies.de/die-stoeberei

Repair Café Lünen regelmäßig alle 
zwei  Monate

Termine erfragen

Repair Café Lünen
Grünes Parteibüro
Münsterstr. 78b
44534 Lünen
Tel. 02306 1778
gruene-luenen.de/gruennahe-projekte/
repair-cafe
Anmeldung erwünscht unter
repaircafe@gruene-luenen.de

Tauschring Lünen
„Teile, was du kannst und 
suche dir, was du brauchst“
Getauscht wird die Zeit. Der 
Tauschring lebt vom Geben 
und Nehmen!

jeden 1. Di.  
im Monat
19:00 

Tauschring Lünen
Gesundheitshaus Lünen
Roggenmarkt 18 - 20
44532 Lünen
Tel. 02306 100611
info@tauschring-luenen.org
tauschringluenen.wordpress.com

Bücher-Telefonzelle
Bücher abgeben und nehmen

Nähe Borker Straße 113
44534 Lünen

Büchertrödel

Büchertauschregal 
(ganzjährig) 

Termine erfragen Lükaz Lünen
Kurt-Schumacher-Straße 40
44532 Lünen
Tel. 02306 3043062
www.luekaz.de

WIEDERVERWENDEN UND TAUSCHEN
Nicht mehr gebrauchte Gegenstände können getauscht werden
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Versteigerung von Fundsachen Termine erfragen, 
meist 1 x jährlich

Stadt Lünen
Fundbüro
Willy-Brandt-Platz 1
44532 Lünen
Information: Renate Mennes
Tel. 02306 1041717
renate.mennes.48@luenen.de

Aufarbeitung und Verkauf  
gebrauchter Möbel, Recycling, 
Upcycling, Second-Hand-Deko 
und -Bekleidung

Di. 
13:00 - 17:00
Mi., Fr.
10:00 - 13:00 
15:00 - 18:30
Do. 
10:00 - 17:00
Sa. 
10:30 - 16:00

„Aufgemöbelt“
Daniela Zellmann
Moltkestraße 13b 
44536 Lünen
Tel. 02306 8566313
Mobil 0176 72341515
info@aufgemöbelt-online.de

Nähcafe 
Interkulturelles Nähcafe 
„Frauen nähen gemeinsam“

Do. 
15:00 – 17:00

Bürgerzentrum Gahmen
Kümperheide 2
44532 Lünen
Tel. 02306 9416675
buergerzentrum-gahmen.de

Kinder können mitgebracht werden

Freifunk Lünen – 
für freies WLAN in der Stadt
Man teilt seinen Internet-
Anschluss und ermöglicht 
anderen W-LAN

Freifunk Lünen
www.freifunk-luenen.de
www.facebook.com/freifunk.luenen

FabLab Lünen – 
Mitmachwerkstatt
- offene Werkstatt -
3D-Druck, CNC-Fräsen, 
Elektronik, Experimentieren

Mi. 
ab 19:00

FabLab – 
Mitmachwerkstatt Lünen e. V.
Bürgerhaus Horstmar
Lanstroper Str. 6
44532 Lünen
www.fablab-luenen.de
blog.fablab-luenen.de
www.facebook.com/ 
fablab.luenen

GEMEINSAM NUTZEN
WIEDERVERWENDEN UND TAUSCHEN
Nicht mehr gebrauchte Gegenstände können getauscht werden

Wer sich einen Gebrauchsgegenstand (Gartengeräte, Werkzeuge, Auto 
etc.) vom Nachbarn oder von gewerblichen Firmen leiht, schont die 
Umwelt und Ressourcen.
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Die Tafel - 
überschüssige Lebensmittel 
für wenig Geld erwerben; 
für Menschen mit geringem 
Einkommen. Nachweise: Kopie 
des aktuellen Bescheids (Rente, 
ALG II, Wohngeld). Es gibt eine 
Warteliste.

Do.
11:30 - 13:00

Unnaer Tafel e. V.  – 
Ausgabestelle Lünen-Gahmen
Am Lindeneck 3
44532 Lünen
Tel. 02303 777639
unnaer-tafel@web.de
www.unnaer-tafel.de

Foodsharing – Lebensmittel 
teilen statt wegwerfen!
Privatpersonen, Händler, 
Produzenten haben die 
Möglichkeit, überschüssige 
Lebensmittel kostenlos 
anzubieten oder abzuholen.

In Lünen gibt es derzeit vier 
„Fair-teiler“

Lüner Bürger*innen haben 
eine Facebook-Gruppe zum 
Foodsharing gegründet.

Öffnungszeiten 
der „Fair-teiler“ 
finden Sie bei 
foodsharing.de

weitere Infos unter: 
luenen@
foodsharing.
network

www.foodsharing.de

„Gib- und Nimm- Kühlschrank“ im 
Parteibüro der Grünen, 
Münsterstraße 78b, 44534 Lünen

„Fairteiler am Park”,
Oberbeckerweg 15, 44532 Lünen

„Große Elsa”,
Elsa-Brandström-Straße 38, 
44536 Lünen

„Kowalski”,
Saarbrücker Straße 48, 
44532 Lünen

www.facebook.com
Stichwort: Foodsharing Lünen

Umfangreiche Informationen zum Thema Lebensmittelverschwendung: 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)  www.zugutfuerdietonne.de

Verbraucherzentrale NRW e.V. www.verbraucherzentrale.nrw  
Stichwort: Lebensmittelverschwendung

NFG-Apfelsaft 
(Äpfel von Streuobstwiesen)

Klaus Papius
Bio-Garten
Hasenweg 2
44536 Brambauer
Tel. 0171 9131806

Bio-Hofladen

hier erhalten Sie auch den  
NFG-Apfelsaft

Di. - Fr.
9:30 - 18:00
Sa. 
9:30 - 13:00

Bio-Hofladen Schulze Wethmar
Waldweg 3
44534 Lünen
Tel. 02306 50390
info@schulze-wethmar.de
www.schulze-wethmar.de

Bio-Gärtnerei mit 
Gemüseverkauf

Mo. - Fr.
7:00 - 17:00
Sa. 
7:00 - 13:00

Bäckerei Kanne GmbH & Co. KG
Im Geistwinkel 40
44534 Lünen
Tel. 02306 756600
info@baeckerei-kanne.de
www.baeckerei-kanne.de

Bauernladen und  
Hof-Fleischerei

Do., Fr., Sa. 
9:00 - 18:00

Gahmener Hof
Sabine und Dietrich Goertz
Gahmener Kamp 105
44532 Lünen
Tel. 02306 24357
info@gahmener-hof.de
www.gahmener-hof.de

Hof Freisendorf 

mit Verkaufsautomat 
„Regio-Box”, rund um 
die Uhr geöffnet

Mo., Di., Mi., Sa.
8:00 - 13:00
Do., Fr.
8:00 - 18:00

Hof Freisendorf
Im Dorf 29
44532 Lünen
Tel.02306 43843
info@hof-freisendorf.de
www.hof-freisendorf.de

Verkauf von Honig nach Rückfrage

Do. 15:00 - 16:00

z. B.: Imker René Müller
Viktoriastraße 37d
44532 Lünen
Tel. 02306 7644229 

Imker Dieter Reher
Am Pavillon, Fußgängerzone
Tel. 02306 50768

LEBENSMITTELVERSCHWENDUNG VERMEIDEN
Lebensmittel können weitergegeben oder über 
Foodsharing erneut verteilt werden

KURZE WEGE: 
PRODUKTE VON LÜNER ERZEUGERN

Wenn Produkte nicht mehr weltweit transportiert, sondern regional 
produziert, repariert und auch entsorgt werden, können Ressourcen 
geschont, Energie gespart und Schadstoffe vermieden werden.
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Radstation Lünen 
Hauptbahnhof
Fahrradwerkstatt und –verleih

Mo. - Fr.
9:00 – 18:00

Sa. und So.
auf Anfrage

Radstation Lünen Hauptbahnhof
DasDies Service GmbH
Münsterstraße 55
44534 Lünen
Tel. 02306 72393
rs-luenen-hbf@dasdies.de
www.dasdies.de/radstationen

Radstation Lünen Markt
Fahrradwerkstatt und -verleih

Mo. - Fr.
9:00 – 18:00

Sa. und So.
auf Anfrage

Radstation Lünen Markt
DasDies Service GmbH
Im Hagen 3
44534 Lünen
Tel. 02306 268869
rs-luenen-city@dasdies.de
www.dasdies.de/radstationen

Lastenrad-Ausleihe

„ELLa“ - Elektrisches Lüner 
Lastenrad

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club 
Kreisverband Unna e.V.
Lastenräder und - hänger

Kostenlose Buchung unter: 
adfc-kreis-unna.de/ausleihe

info@adfc-kreis-unna.de

Car Sharing zum Beispiel:

Flinkster
www.flinkster.de

Snappcar
www.snappcar.de

Drive Carsharing
www.drive-carsharing.com

Drivy
www.drivy.de

Stadtradeln

Eine Kampagne des Netzwerks 
Klima-Bündnis. Dies Ziel ist es, 
möglichst viele Kilometer mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. 

Der Wettbewerb ist 
deutschlandweit und es 
können Städte, Gemeinden, 
Landkreise und Regionen und 
ihre Einwohnerinnen und 
Einwohner teilnehmen.

Termin erfragen,
in der Regel 1 x 
jährlich

Stadt Lünen 
Willy-Brandt-Platz 5
44532 Lünen
Robert Petrás
Mobilitätsplanung und Verkehrslenkung
robert.petras.45@ luenen.de
Tel. 02306 1041419

Dirk Schumann
ADFC Lünen
Tel. 0157 780414927

luenen@stadtradeln.de
www.stadtradeln.de/luenen

Drahteselmarkt
auf dem Marktplatz 

Angebot gebrauchter 
Fahrräder, E-Bikes, 
Radzubehör, 
Fahrradcodierung, 
Fahrradreparatur 

Termin erfragen,
1 x jährlich im Mai 
an einem Samstag 
10:00 - 14:00

Stadt Lünen
Stadtmarketing 
Willy-Brandt-Platz 1
44532 Lünen
Tel. 02306 1041778
stadtmarketing@luenen.de

MOBIL UNTERWEGS SEIN 

Die Nutzung von Fahrrädern und öffentlichen Verkehrsmitteln sowie 
die Bildung von Fahrgemeinschaften spart Ressourcen und wirkt sich 
positiv auf die CO2-Bilanz aus. 
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Verkauf von fair gehandelten 
Waren des Aktionskreises 
Fairer Handel

Information und Beratung

Verkauf im 
Kunst-Café Lünen 
Münsterstraße 24 

Mo. - Sa.
8:00 - 19:00

sonn- und feiertags
10:00 - 18:00

Sa.  
10:00 - 14:00

Aktionskreis Fairer Handel 
Ansprechpartner
Norbert Borda
Kleiststraße 12
44534 Lünen
Tel. 02306 54639

Verkauf von fair gehandelten 
Waren im Schulladen 
„quick & fair“ der 
Geschwister-Scholl-
Gesamtschule

an Schultagen in den 
Pausen

Mo. - Fr. 
9:45 - 10:05
11:40 - 11:55

sowie Mo., Mi. bis Fr. 
zusätzlich
13:25 - 14:20

Geschwister-Scholl-Gesamtschule
Holtgrevenstraße 2-6
44532 Lünen
Tel. 02306 202920
Kontakt: Doris Pfeiffer

Verkauf von fair gehandelten 
Waren im Weltladen der  
Käthe-Kollwitz-Gesamtschule

an Schultagen in den 
Pausen

Mo. - Fr. 
10:25 - 10:50

Mi. und Do. 
13:00 - 13:45

Käthe-Kollwitz-Gesamtschule
Dammwiese 8
44532 Lünen
Tel. 02306 306230
Kontakt: Daniela Blome
daniela.blome@gmx.de

Verkauf von fair gehandelten 
Waren im Café am Turm der 
Stadtkirche St. Georg

Sa. 
11:00 - 14:00

KIEZ
Susanne Haumann
St.-Georg-Kirchplatz 2
44532 Lünen
Tel. 02306 928462
info@kiez-luenen.de

Verkauf von fair 
gehandeltem Kaffee

„Lüner Kaffee“ und
„Tatico Kaffee“ 

Es gibt zwei 
Kaffeesorten.  
Beide sind am 
Servicepoint im 
Rathaus und 
im Online-Shop 
erhältlich.

Rathaus
Willy-Brandt-Platz 1
44532 Lünen
Tel. 02306 1040
www.luenen.de/freizeit-tourismus/
onlineshop

In verschiedenen Einzelhandelsgeschäften werden ebenfalls Produkte aus fairem Handel angeboten 
z.B. Aldi Nord, dm, Edeka, Kaufland, Lidl, Müller, Netto, Rewe, Rossmann und Tchibo

VERKAUF FAIR GEHANDELTER PRODUKTE

Mit dem Kauf von fair gehandelten Produkten können die Arbeits- 
und Lebensbedingungen von Millionen von Arbeiter*innen sowie 
Kleinbauern- und -bäuerinnen verbessert werden.
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Kork-Sammelstelle
Kork ist ein wertvoller 
Naturstoff und kann nach 
Gebrauch wieder verwertet 
werden

Di. - Fr.
9:30 – 18:00
Sa.
9:30 – 13:00

Mo. - Fr.
8:00 - 18:00
Sa.
9:00 - 13:00

Mo., Mi., Do. 
und Fr.
9:00 - 13:00

Mo. und Do. auch 
13:30 - 17:00

Mi. auch
14:00 - 18:00

Bio-Hofladen Schulze Wethmar
Waldweg 3
44534 Lünen
Tel. 02306 50390
www.schulze-wethmar.de

GWA
Brückenkamp 10
44532 Lünen
Tel. 02306 14396
www.gwa-online.de

Verbraucherzentrale NRW e. V.
Kirchstr. 12
44532 Lünen
Tel. 02306 3013801
www.verbraucherzentrale.nrw/luenen

CD- und Handy-Sammelstelle

pro Handy erhält der NABU – 
Naturschutzbund Deutschland 
eine Spende für den 
Naturschutz

Mo. - Fr.
8:00 - 18:00
Sa.
9:00 - 13:00 

Mo., Mi., Do. 
und Fr.
9:00 - 13:00

Mo. und Do. auch 
13:30 - 17:00

Mi. auch
14:00 - 18:00 

GWA
Brückenkamp 10
44532 Lünen
Tel. 02306 14396
www.gwa-online.de 

Verbraucherzentrale NRW e. V.
Kirchstr. 12
44532 Lünen
Tel. 02306 3013801
www.verbraucherzentrale.nrw/luenen

Elektrogeräte-Sammelstelle
Elektrogeräte, Batterien und 
Akkus

Mo., Di., Do., Fr.
9:00 - 16:00

Mi.
9:00 - 18:00

Sa. 
8:00 - 14:00

Wertstoffhof
WBL – Wirtschaftsbetriebe Lünen
Josef-Rethmann-Str. 2
44536 Lünen
Tel. 02306 306060
www.wbl.de/13-0-Wertstoffhoefe

Batterien und Akkus müssen vom Hausmüll getrennt werden. Diese können an Abgabesammelstellen 
und in Geschäften bzw. Verkaufsstellen von Batterien abgegeben werden, damit diese fachgerecht 
entsorgt und recycelt werden können.

Frau Lose - unverpackt in 
Dortmund

Weitere Hinweise 
finden Sie auf der 
Homepage unter 
„Termine“

Frau Lose
Rheinische Straße 24
44137 Dortmund
info@frau-lose.de
www.frau-lose.de

Links zum Thema Abfallvermeidung:
z. B. Verbraucherzentrale NRW e. V.: www.verbraucherzentrale.nrw – Stichwort: Abfallvermeidung
z. B. zero waste Deutschland: www.zero-waste-deutschland.de

ABFALL VERMEIDEN UND RECYCLEN

Der beste Abfall ist der, der gar nicht erst entsteht. Der nicht 
vermeidbare Müll sollte getrennt und einer Wiederverwertung 
zugeführt werden.
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ADFC

Kurse, Radfahrschule, 
Verkehrserziehung 

Informationen zum 
Thema finden Sie auf 
der Homepage

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club 
Kreisverband Unna e.V.
info@adfc-kreis-unna.de
www.adfc-nrw.de/kreisverbaende/kv-
unna/ortsgruppen/og-luenen/ 
adfc-luenen.html

Arbeitskreis für Umwelt und 
Heimat e.V.

Informationen zum 
Thema finden Sie auf 
der Homepage

Arbeitskreis für Umwelt und Heimat e.V.
Mozartstraße 5
44534 Lünen
Tel. 02306 54905
info@umweltundheimat.de
www.umweltundheimat.de

BUND Hinweise zu 
Veranstaltungen und 
Themen  finden Sie 
auf der Homepage

BUND
Ortsgruppe Lünen, Selm, Werne, 
Bergkamen
Sprecherin der Ortsgruppe
Silvia Lippert
Silvia.Lippert@bund.net
bund-unna.de/luenen

Greenpeace Dortmund Hinweise zu 
Veranstaltungen und 
Themen finden Sie 
auf der Homepage

Greenpeace Dortmund
Redtenbacherstraße 9
44139 Dortmund
Tel. 0231 1770890
www.dortmund.greenpeace.de

LIGA Lünen e.V. Hinweise zu 
Veranstaltungen und 
Themen  finden Sie 
auf der Homepage

LIGA Lünen e.V.
Joachim Blome
Gartenstraße 27
44534 Lünen
Tel. 02306 9590034
j.blome@liga-luenen.de
info@liga-luenen.de
www.liga-luenen.de

Ökologiestation Kreis Unna Mo. - Do. 
8:30 - 16:00 

Fr.
8:30 - 14:00

Hinweise zu 
Veranstaltungen und 
Themen  finden Sie 
auf der Homepage

Ökologiestation des Kreises Unna
Westenhellweg 110
59192 Bergkamen
Tel. 02389 98090
umweltzentrum_westfalen@t-online.de
ökologiestation.info

RSV Lippe -  Radsportverein 
Lippe 23 Lünen e.V.

Weitere Hinweise 
finden Sie auf der 
Homepage

Radsportverein Lippe 23 Lünen e.V.
info@rsv-luenen.de
www.rsv-luenen.de

Waldschule Cappenberg Bürozeiten: 
Mo. - Fr. 
9:00 - 16:00

Hinweise zu 
Veranstaltungen 
finden Sie auf der 
Homepage unter 
„Programm“

Waldschule Cappenberg 
Am Brauereiknapp 17 
59379 Selm
Tel. 02306 53541
info@WaldschuleCappenberg.de
www.waldschulecappenberg.de

Werkstatt für Globales Lernen Informationen zum 
Thema finden Sie auf 
der Homepage

Werkstatt für Globales Lernen des 
Informationszentrums Dritte Welt e.V.
Schürener Straße 85
44269 Dortmund
Tel. 0231 28662061
info@iz3wdo.de
www.iz3wdo.de

WEITERE ANLAUFSTELLEN
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Joachim Blome | Gartenstraße 27 | 44534 Lünen | info@liga.de
www.liga-luenen.de | www.facebook.com/ligalunen
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WEITERE INFORMATIONSMATERIALIEN VON LIGA

EINE ZUKUNFTSFÄHIGE WELT BIS 2030

Der „Ökologische Fußabdruck“ – Wie zukunftsfähig ist unser Lebensstil?
Der Flyer informiert, wie mit dem Konzept des „Ökologischen  Fußabdrucks“  
der Verbrauch  an natürlichen Ressourcen  gemessen werden kann und wie wir 
unseren Abdruck verkleinern können.

Bis 2030 sollen wichtige Weichen für eine bessere, zukunftsfähige Welt 
gestellt sein. So haben es die Staaten  der Welt im Herbst 2015 im Rahmen 
der Vereinten Nationen beschlossen. „Agenda 2030“ heißt das Stichwort. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die 17 „Nachhaltigen Entwicklungsziele“, die bis 2030 
erreicht werden sollen.

DER „ÖKOLOGISCHE 
FUSSABDRUCK"-
WIE ZUKUNFTSFÄHIG IST  
UNSER LEBENSSTIL?

DER ÖKOLOGISCHE 
FUSSABDRUCK

www.liga-luenen.de
www.facebook.com/
ligalunen

Dr. Ulrich Weber | Parkstraße 5 | 44532 Lünen 
E-Mail: info@liga-luenen.de | www.liga-luenen.de
www.facebook.com/ligalunen

INFORMATIONEN ZUR LIGA

LIGA steht für Lüner Initiative gegen globale Armut. LIGA 
ist ein Netzwerk von ca. 40 Organisationen und Initiativen 
aus Lünen, die sich für eine Verbesserung der Lebens- und 
Arbeitsbedingungen von Menschen in ärmeren Ländern 
einsetzen. Dazu zählen: kirchliche Gruppen, Frauennetzwerk, 
Gewerkschaften, Verbraucherzentrale, Schulen, städtische 
Einrichtungen, Menschenrechtsorganisationen u. a.

Wir setzen uns ein für die Überwindung der Armut, für so-
ziale Gerechtigkeit, eine menschenwürdige Globalisieung, 
eine nachhaltige Entwicklung und Fairness in der Weltwirt-
schaft.

Koordination
Fritz Angerstein · Joachim Blome · Jasmin Geisler · Dr. Katrin 
Stückrath · Clemens Kreiss · Ulrich Scholz  · Dr. Ulrich Weber 
(Gesamtkoordination) 

Organisation
Christine Thamm
Kurze Straße 4 · 44532 Lünen
Tel.: 0 23 06/2 22 06 · Mail: c.thamm@liga-luenen.de
Naoual Pfundtner
Mail: n.pfundtner@liga-luenen.de

Mitmachen oder uns finanziell fördern können alle, die sich 
mit unseren Zielen identifizieren.Interessierte können den 
im Netzwerk LIGA vertretenden Organisationen beitreten 
oder auch ohne Anbindung an eine Einrichtung bei uns mit-
arbeiten. Kontaktaufnahme kann über die Organisation oder 
die Koordination erfolgen. 

WORÜBER WOLLEN WIR INFORMIEREN?

LIGA will zu der Veranstaltungsreihe  „Der Ökologische Fuss-
abdruck – wie zukunftsfähig ist unser Lebensstil?“ 
- das  Konzept des Ökologischen Fussabdrucks vorstellen
- über die globale Ungleichheit bei Ressourcenverbrauch 
 und Verschmutzung informieren
- Impulse geben, den Lebensstil der westlichen Länder 
 zu ändern
- dabei  die verbreitete Verknüpfung von Ressourcen-
 verbrauch und Lebensqualität hinterfragen
- Möglichkeiten aufzeigen, den eigenen Ökologischen 
 Fussabdruck zu verringern sowie
- für eine Politik eintreten, die naturverträglich ist und den   
 nachfolgenden Generationen auf der Südhalbkugel eine   
 sichere Existenz ermöglicht

Die Veranstaltungsreihe läuft über mehrere Monate und  
umfasst eine Reihe von Aktionen und Veranstaltungen auf 
die noch gesondert hingewiesen wird.

Die nächsten Veranstaltungen  sind:
01.09.14 Multivisionsshow „Fair Future – 
  der Ökologische Fussabdruck”
25.09.14 Vortrag: „Faire Fahrt für Rohstoffe?“
16.10.14 Aktionen zum Thema „Veggietag“
08.11.14 Lust auf „Fairänderung“, Lieder und Gedanken 
  zum Fairen Handel 

Wir danken Fair Future, Multivision e.V. für Grafiken, 
Statistiken  und Hinweise zum Text.

Wir danken unseren Förderern
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DER „ÖKOLOGISCHE 
FUSSABDRUCK" – 
WIE ZUKUNFTSFÄHIG IST  
UNSER LEBENSSTIL?
WAS IST DER  ÖKOLOGISCHE FUSSABDRUCK?

Angesichts  des Klimawandels, der Zerstörung und ungerech-
ten Verteilung   von Rohstoffen auf der Welt wollen viele Men-
schen verantwortungsbewusst mit natürlichen Ressourcen 
umgehen. Das setzt voraus, den eigenen Ressourcenverbrauch 
zu kennen.

Mit dem  Ökologischen Fussabdruck  kann der  Verbrauch von 
natürlichen Ressourcen durch den Menschen gemessen  und 
den auf der Erde verfügbaren Ressourcen gegenübergestellt 
werden.  

Der Ökologische Fussabdruck setzt sich aus dem zusammen, 
was wir täglich brauchen und verbrauchen: was wir essen und 
trinken, wie wir uns kleiden, wo und wie wir wohnen, wie wir 
uns fortbewegen und wie viel Müll wir produzieren.

VIER BEREICHE BILDEN 
DEN ÖKOLOGISCHEN 
FUSSABDRUCK:

MOBILITÄT

KONSUM

ERNÄHRUNG

WOHNEN

Die Materialen können als Download genutzt werden unter 
www.liga-luenen.de und bei LIGA auch in größeren Mengen 
bestellt werden. 

Redaktion:
Stadt Lünen, Gabriele Schiek
www.luenen.de/rathaus/rat-politik/fairtrade-stadt

LIGA – Lüner Initiative gegen Globale Armut
www.liga-luenen.de 

Die Angaben sind ohne Gewähr. Es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit. 

Dr. Ulrich Weber | Parkstraße 5 | 44532 Lünen 
E-Mail: info@liga-luenen.de | www.liga-luenen.de
www.facebook.com/ligalunen

WIE WOLLEN WIR IN ZUKUNFT LEBEN?

Die 17 nachhaltigen Entwicklungsziele der UNO (Sustainable 
Development Goals, kurz SDGs) betreffen die Beseitigung 
von Armut und Hunger, die  Garantie auf  Bildung und Ge-
sundheitswesen  für alle Menschen, den Erhalt der Ökosys-
teme, und die Verwirklichung einer Lebensweise überall auf 
der Welt im Einklang mit den ökologischen Grenzen unseres 
Planeten. Außerdem müssen Frieden und Menschenrechte 
bewahrt werden.
Die Agenda 2030 fordert politische, ökonomische und öko-
logische Maßnahmen - und zwar von allen Staaten der Erde, 
in Nord und Süd. An den „nachhaltigen Entwicklungszielen“ 
müssen  sich alle messen lassen. 

Größte Herausforderung:  Armut beenden

Wir sind uns bewusst, dass die Be-
seitigung der Armut…. die größte 
globale Herausforderung und eine 
unabdingbare Voraussetzung für 
eine nachhaltige Entwicklung ist.

So heißt es in der „Agenda 
2030“ der Staatengemeinde. 
Ohne Verringerung der Armut 
wir es keine Entwicklung, kei-

nen Frieden und keinen Erhalt der Ökosysteme geben. Nie  
war die Welt reicher als heute und es gab noch nie  mehr 
Möglichkeiten, die Armut zu beenden. Alle Regierungen und 
die Weltgemeinschaft    sind also aufgefordert, entschieden 
gegen Armut vorzugehen. Bis 2030 sollen wichtige Weichen für eine bessere, zukunftsfähige Welt 

gestellt sein. So haben es alle Staaten der Welt im Herbst 2015 im Rah-
men der Vereinten Nationen beschlossen. „Agenda 2030“  heißt das 
Stichwort. Im Mittelpunkt stehen dabei 17 „Nachhaltige Entwicklungs-
ziele“, die bis 2030 erreicht sein sollen.

DIE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN  
SIND:

Wir danken unseren Förderern
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DIE GLOBALEN, NACHHALTIGEN 
ENTWICKLUNGSZIELE (SDG)

Die Piktogramme stehen für jeweils ein Ziel, das durch weitere 
Unterziele konkretisiert wird.

PARTNERSCHAFTEN, 
UM DIE ZIELE ZU 
ERREICHEN

MASSNAHMEN 
ZUM KLIMA-
SCHUTZ

INNOVATION UND 
INFRASTRUKTUR

GLEICHBERECH-
TIGUNG DER 
GESCHLECHTER

KEINE 
ARMUT

LEBEN UNTER 
DEM WASSER

REDUZIERTE 
UNGLEICHHEITEN

SAUBERES WASSER 
UND SANITÄRE 
EINRICHTUNGEN

KEINE 
HUNGERSNOT

LEBEN AN LAND

NACHHALTIGE 
STÄDTE UND 
GEMEINDEN

ERNEUERBARE 
ENERGIE

GUTE GESUNDHEITS-
VERSORGUNG

FRIEDEN UND 
GERECHTIGKEIT

VERANTWOR-
TUNGSVOLLER 
KONSUM

GUTE ARBEITSPLÄTZE 
UND WIRTSCHAFT-LI-
CHES WACHSTUM

HOCHWERTIGE 
BILDUNG

EINE 
ZUKUNFTSFÄHIGE 
WELT 
     BIS  2030


